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MECKI ENBURG-VORPOMMERN



Umfrage zum Thema „Folgen des Rauchverbots“
Bitte bis  01.Mai 2008 per Telefax zurücksenden an:

 0385-5925520









Unser Betrieb ist 
ein Einraum-Betrieb
eine Diskothek

eine Mehrraum-Gaststätte 

1. Wie hat sich das „Nichtraucherschutzgesetz“ in Ihrem Betrieb bisher ausgewirkt?


Positiv. Der Umsatz ist um ca. …………… Prozent gestiegen



Keine Auswirkungen.









Negativ. Der Umsatz ist um ca. …………… Prozent gesunken

2. Wie ist Ihre langfristige Prognose zu den Auswirkungen des Rauchverbotes?


Das Rauchverbot wird sich positiv auf unser Geschäft auswirken

Keine Auswirkungen

Das Rauchverbot wird sich negativ auf unser Geschäft auswirken, und zwar so:




 
Wir werden Mitarbeiter entlassen müssen.





  
Das Gesetz gefährdet unsere Existenz.
3. Was wäre Ihrer Meinung nach die beste Lösung für den Nichtraucherschutz der Gastronomie?


Das Gesetz ist gut so. Ich sehe keinen Änderungebedarf.


Der Gastronom soll selbst entscheiden dürfen, ob er seinen Betrieb als Raucher- oder 
als Nichtraucherbetrieb führen möchte. Eine Kennzeichnungspflicht wäre deshalb 
besser als ein Rauchverbot.

Es sollte überhaupt keine Ausnahmen geben: Ich bin für ein komplettes Rauchverbot 
in allen Gastronomie-Betrieben, keine Raucher-Nebenräume, keine Raucherclubs mehr.
4. Haben Ihre Gäste Verständnis für das Rauchverbot?

Die positiven Reaktionen überwiegen. Viele Gäste finden das Rauchverbot gut.

Keine Reaktionen
Die negativen Reaktionen überwiegen. Viele Gäste finden das Rauchverbot schlecht.
5. Haben Sie Probleme mit Anwohnerbeschwerden, wenn Ihre Gäste vor dem Betrieb rauchen?
ja
nein
6. Weitere Anmerkungen zum gesetzlichen Rauchverbot
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